
Berner Bio-Offensive 2025
Mehr Wertschätzung und Wertschöpfung 
für Berner Bio



Absichten der Berner Bio-Offensive 2025

«Die Wertschöpfung der biologisch produzierenden Landwirtschaft im Kanton 
Bern ist bis ins Jahr 2025 gestiegen.»

«Bis ins Jahr 2025 anerkennen mehr Konsumentinnen und Konsumenten den 
Wert biologisch produzierter Produkte aus dem Kanton Bern.»

Vom Acker bis auf den Teller

Präsentation «Bern ist Bio» 231.01.24



Projektinhalte

Innovative 
Geschäftsmodelle und 

Produkte

Netzwerk und 
Kooperation

Ernährung
und Bildung

Wissens- und 
Innovationsförderung

Marketing-
kommunikation

Präsentation «Bern ist Bio» 331.01.24



Wertschöpfungskette(n) erlebbar machen
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«Täglich treffen 
Menschen über 200 

Entscheidungen 
bezüglich ihrer 

Ernährung und nur ein 
kleiner Teil davon 

geschieht bewusst –
Einblicke schaffen 
Wertschätzung.»«Bio» und «Regionalität»

erlebbar machen
Regionale Lehr- und 
Lernarrangements

Ernährung und Bildung



Anpacken und lernen
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Ernährung und Bildung

• Was hat dir gefallen:
• Beim Jäten konnte ich meine Aggressionen 

auslassen 
• Wenn man das Gemüse gegossen hat, konnte 

man jeden Tag schauen wieviel die Pflanzen 
gewachsen sind. Erstaunlich!

• Mir hat alles gefallen 
• So viele verschiedene Sorten/Formen etc. 

• Was hast du gelernt:
• Das man nicht bei hohem Sonnenschein die 

Pflanzen giessen sollte
• Das Jäten viel Arbeit mit sich bringt.
• Das man sehr viel giessen muss und schauen 

muss das man die Pflanzen nicht ertränkt aber 
auch nicht vertrocknen lässt.

• Hätte nicht gedacht, dass es so viel Arbeit ist.



Ab auf den Hof 
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Ernährung und Bildung



Bio in der Gemeinschaftsgastronomie
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• Bedürfnisse
• Warenbeschaffung inkl. 

Menge und Intervall 
Lieferung

• Analyse bestehender 
Lieferanten

• Rahmenbedingungen
• Zieldefinition

• Abklärung/Prüfung 
Verfügbarkeit, CF-Stufe

• Erste Lieferanten-
Evaluation

• Vorschlag möglicher 
Massnahme(n)

• Kostenschätzung
• Zeitplanung
• Logistikabklärungen

• Vermittlungsrolle
• Lieferantensuche
• Unterstützung 

Menügestaltung
• Innovationsförderung
• Kommunikation

(Bsp. Storytelling)
• Schulung Mitarbeitende
• Hofbesichtigungen
• Unterstützung 

Zertifizierung BioCuisine 

Analyse Ausgangslage Erarbeitung 
Umsetzungsvorschläge Umsetzung Massnahmen

Phase 3Phase 2Phase 1

Ernährung und Bildung



Gemeinschaftsgastronomie 
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Stand Herbst 2023

Begleitete Betriebe 
(abgeschlossen): 7 Betriebe

Aktuell in Begleitung: ca. 6 
Betriebe

Erstkontakt erfolgt: ca. 8 
Betriebe

Wir bleiben dran!

Ernährung und Bildung



Die Nachfrage steigt
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Ernährung und Bildung



Convenience-Stufe als Hürde für Bioprodukte!

Was passiert national? / Wo ist der Knackpunkt?

Marktumfrage 
Nachfrage Convenience-Anteil und 
Bio im Gastgewerbe 

17 Rückmeldungen
Warenaufwand  «Früchte & Gemüse»
7.625 Mio. CHF 

Direkter Austausch und 
Zusammenarbeit mit Verarbeitern
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Ernährung und Bildung



Landwirtschaft trifft Gastronomie
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«Fachpersonen aus der Gastronomie würden 
gerne direkt mit Landwirtinnen und 

Landwirten zusammenarbeiten.»

Ernährung und Bildung



Helft mit der Bevölkerung regionales Bio näher zu bringen
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Community: Mach auch du mit!
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Vielen Dank für euere Aufmerksamkeit

Johannes Heiniger
Teilprojektleiter Wissens- und Innovationsförderung
johannes.heiniger@bernistbio.ch
031 848 51 71
www.bernistbio.ch


